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Aktuelle Termine 
 

Datum Veranstaltung Bemerkung 

Fr. 22.12.2006 Spaßtraining 
..unser beliebtes 

Spaßtraining, ist wie Fasching 
im Wasser.. 

So. 7.1.2007 
Neujahrstauchen 

(mit anschließendem 
Grünkohlessen) 

Unser berühmtes 
Neujahrstauchen im 

Grienenbergsee 
Infos im Internet 

So. 11.2.2007 Jahreshauptversammlung 
JHV des TSC-Bremen e.V. 
Einladung mit Einzelheiten 

liegt diesem Report bei 

So. 4.3.2007 Taucherflohmarkt 
Der große Basar für alles 

rund um´s Tauchen 
Infos im Internet 

Fr. 20.4. - So. 
22.4.2007 Antauchen 

im neu freigegebenen 
"Möwen- und Sunthäusersee" 

bei Nordhausen 
Infos auf einer der nächsten 

Seiten hier im Report... 

2007 
Schnuppertauchen 

+ 
Tauchausbildung 

Freie Plätze erst wieder ab 
2007, Infos unter 

Ausbildung oder bei  
Christine Pranz

2006 Weiterbildungsangebote des LTV-
Bremen Infos im Internet 

...haben Flasche leer... TSC-Kompressorraum Füllzeiten, weiter unten in diesem 
Report... 

...und nach dem 
Tauchtraining... ...treffen wir uns auf ein Dekobier oder so...

immer freitags ab ca. 21:30 Uhr 

im Sommer natürlich 
Dienstag... 

 

 
...und immer mal wieder in´s Internet schauen 

 
http://www.tsc-bremen.de 
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Antauchen 2007 in Nordhausen (Sundhäuser See + Möwensee) - INFOS 
 
Das Antauchen 2007 findet diesmal am Südrand des Harzes statt - im Sundhäuser See und im 
Möwensee; beide bei Nordhausen gelegen. 
 
Als Termin haben wir uns das Wochenende vom Fr. 20.April 2007 bis So. 22.April 2007 
ausgesucht. 
 
Nach den guten Erfahrungen aus 2006 werden wir wieder eine Jugendherberge als Unterkunft 
nutzen. Infos zur Jugendherberge Nordhausen gibt es im Internet. 
 
Es sind 25 Plätze in max. 4-Bett-Zimmern gebucht. Wir haben wieder Vollpension von Freitag 
abend bis Sonntag früh. Zum Abend gibt es warmes Essen, tagsüber gibt es ein Lunchpacket.  
 
Tauchen 
Getaucht wird im Sundhäuser See und im Möwensee.  
Der Möwensee hat eine Tiefe von 40m, die Sichtweiten liegen bei 10-15m. Es gibt einen Wels 
(1,5m), viele Krebse, Süßwasserschwämme. Ein super Parkplatz ist vorhanden. 
Im Sundhäuser See kann man das ganze Jahr über bei erstaunlich guten Sichtweiten tauchen. 
Aktuelle Sichtweite Anfang Dezember 2006: fast 20 m, Größe des Sees: 60 ha, Tiefe: 38 m 
 

Preise 
TSC-Mitglieder  
Erwachsene € 35.-- 
Kinder/Jugendliche € 28.-- 
  
Gäste 
Erwachsene € 50.-- 
Kinder/Jugendliche : € 43.--  
  
Was im Preis enthalten ist: 
- 2 Übernachtungen mit Vollpension wie oben beschrieben 
  
Was nicht enthalten ist: 
- Pressluft 
- An-Abfahrt 
 
Kosten fürs Tauchen:  
Eine Tageskarte kostet 5 Euro, die Flaschenfüllungen schlagen für 10 - 12 Liter mit 4 Euro 
zu Buche, ab 15 Liter kostet es 5 Euro.  
  
Anmeldeschluß ist der 23. März 2007 
Die endgültige Anmeldung nur per Überweisung auf unser Veranstaltungskonto: 
  
Volksbank Syke e.G. - BLZ: 29167624 - Kto.: 8184732700 - Betreff: Antauchen 2007 + 
Teilnehmer 
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Anfahrt 
  

- Autobahn A27 Richtung Hannover 
- ab Walsroder Dreieck auf der A7 Richtung Hannover 
- an Hannover vorbei, weiter auf der A7 
- bei der Abfahrt -->Seesen/Harz die Autobahnverlassen, weiter auf der B248  

Richtung Seesen/Kirchberg 
- nach ca. 700m weiter auf der B243 Richtung Osterode - Clausthal-Zellerfeld 

      Nordhausen 
- Auf der B243 bleiben bis Nordhausen; hier am Ende links auf die B80  

Richtung Nordhausen Zentrum abbiegen (Kasseler Landstrasse) 
- Im weiteren Verlauf heisst die B80 dann -->Freiherr-vom-Stein-Strasse 
- Am Ende der Strasse nach links in die -->Grimmelallee abbiegen 
- Nach ca. 800m heisst die Strasse -->Parkallee , hier kommt gleich bei Haus-Nr. 2  

die Jugendherberge 
  
Gesamtentfernung ab Bremen-Mitte = ca. 260km 
  
Anfahrt zum See siehe Webseite der Tauchbasis. 
   
  

Wir hoffen auf rege Teilnahme 
  

Rund 2 Wochen vor dem Start gibt es dann noch endgültige Infos von Fred an alle 
Teilnehmer. 

Bei Fragen bitte an Fred Jackisch wenden: 0421 - 51 17 78  

oder eMail an Æinfo@tsc-bremen.de 
  
  
Da diese Fahrt auch im Vorfeld Kosten verursacht, wird bei Stornierungen ab Anmeldeschluß eine 
Bearbeitungsgebühr von 15% des vollen Preises fällig; wird der freigewordene Platz anderweitig besetzt 
(Ersatzperson) entfällt diese Gebühr natürlich.  
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Neujahrstauchen - INFOS 
 
Am Sonntag, den 7.Januar 2007 findet das Neujahrstauchen wieder im Grienenbergsee 
statt. Danach gibt es ein Grünkohlessen im Gasthaus "Würger" in Uthlede. 
  
Ankunft 
  
Los geht es um 9:30 Uhr - zuerst die Pflicht (Zeltaufbau etc.), danach die Kür - Tauchen... 
Um 13:00 Uhr geht es zum Kohlessen in den Landgasthof "Würger"  
  
Preise 
   
Die Preise gelten nur für die Teilnahme am Essen ohne Getränke; wer keinen Kohl mag, zahlt den 
vollen Betrag und kann sich dann etwas anderes von der Speisekarte  bestellen. So können wir 
besser die benötigten Plätze einplanen bzw. vorbestellen. Vom Preis her ist es egal, ob Kohl oder 
Schweinebraten... 
  
Wer nicht mit zum Essen kommt, zahlt natürlich auch nichts - das Neujahrstauchen ist FREI - und 
tolle Preise gibt es auch zu gewinnen!  
  
Kohlessen:
  
TSC-Mitglied  € 10.-- 
Gäste € 13.-- 
Kinder 7-14 Jahre € 5.-- 
Kinder 0-6 Jahre Frei 
  
  
Wer nicht taucht, aber zum Essen mitkommt, kann auch direkt um 13:00 Uhr zum "Würger" 
kommen. 
  
Anmeldeschluß ist der 22. Dezember 2006 
  
Anmeldungen:  
 
Die endgültige Anmeldung per Überweisung auf unser Veranstaltungskonto: 
  
Volksbank Syke e.G. - BLZ: 29167624 - Kto.: 8184732700 - Betreff: Neujahrstauchen 2007 + 
Teilnehmer 
  
oder Bar bei einem Vorständler... 
  
Wer nur zum Tauchen kommt und/oder zum "Würger" aber selber bestellt, bitte per Mail 
(vschild@gmx.de) kurz Anmelden, damit wir besser planen können.  
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Kompressorraum - Füllzeiten 
  
Der Kompressorraum ist in der Bergiusstraße, den genauen Standort gibt es am Telefon. 
  
Wer eine Flasche gefüllt haben möchte, muss vorher Bescheid sagen; entweder bei 
Volkmar oder Heiko - bitte keine SMS.  
Ohne vorherige Absprache kann nicht garantiert werden, daß jemand zu den genannten 
Terminen im Kompressorraum ist. 
  
Die Füllzeiten (nach Absprache) sind wie folgt:
  
Während des  Wintertrainings im Uni-Bad: 
Montag 18:00 - 19:00 (Heiko Spitzer, Tel: 0174 - 7126045) 
Donnerstag 18:30 - 19:30 (Volkmar Schild, Tel. 0172 - 419 86 00) 
  
Während des Sommertrainings im Horner Bad: 
Dienstag 17:30 - 18:30 (Volkmar Schild, Tel. 0172 - 419 86 00) 
Donnerstag 18:00 - 19:00 (Heiko Spitzer, Tel: 0174 - 7126045) 
  
Füllpreise: 
1 x Flaschenfüllung € 2,50 
10er Karte            € 20.-- 
TÜV-Gebühr            € 12,50 / Flasche 
  
  
WICHTIG! 
Zur Terminabsprache bitte 1 Tag vorher anrufen - keine SMS! 
 
 
 
 
Aktualisierung unserer Mitgliederliste 
 
Wir haben in letzter Zeit einige Kurzmitteilungen per eMail verschickt – leider kamen einige Mails 
als unzustellbar zurück, weil es die eMail-Adresse nicht gab. 
 
Wer eine eMail-Adresse hat, schicke mir doch bitte eine Mail – als Text reicht der Name, Ihr könnt 
mir aber auch mehr schreiben – z.B. ob Ihr den Report zukünftig als PDF-Datei per Mail erhalten 
wollt, Eure Brevestufe (ich habe nicht alle Aktuellen), eventuell neue Adresse/Telefonnummer  
oder einfach nur liebe Grüße...  
 
An Hand des Absenders habe ich dann Eure aktuelle Mail-Adresse für unsere Mitgliederliste und 
Ihr bekommt wieder die neuesten Kurzinformationen per Mail. 
 
Unsere eMail-Adresse: presse@tsc-bremen.de 
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starke Einbußen zu verzeichnen und die Eintrübung ließ nun kaum die Hand vor Augen erkennen. 
Doch all diese Widrigkeiten sollten uns ja nicht abschrecken lassen. Schließlich sind wir ja nicht 
nur Schönwettertaucher oder wie heißen die mit den angewachsenen Shorty’s ? 
Also fertig machen zum Tauchen, es ist Samstagmorgen und das reichhaltige Frühstück muß 
wieder abgebaut werden; also es wird aufgerödelt. Nach einer kurzen Tauchbesprechung  und 
Einweisung in die Tauchplätze, stellen sich die Tauchgruppen dann unter Anleitung von Christine 
so zusammen, dass auch die etwas unerfahrenen Taucher einen vermeintlich versierten Partner 
an ihrer Seite glaubten.  Der erste Tauchgang sollte dann in das versunkene Dorf Berich am 
Tauchplatz  1  gehen. Beim Fluten der Edertalsperre musste dieses Dorf  den Wassermassen 
weichen und bis heute sind die Reste der Grundmauern dort noch zu erkennen. Auf Bildern in der 
Tauchbasis hatten wir zumindest einen kleinen Überblick vom ehemaligen Dorf, da diese Fotos bei 
Niedrigwasser aufgenommen wurden, was uns jedoch tatsächlich erwartet, stand auf einem 
anderen Blatt. 

Hatte uns doch am Morgen noch ein Schneeschauer 
überrascht und beim Umziehen unterhalb der 
Jugendherberge schlugen die dicken Hagelkörner  noch 
auf die Autodächer, doch selbst das miese Wetter konnte 
uns nicht vom Vorhaben abhalten. Schon beim Einstieg 
kamen uns Taucher anderer Gruppen entgegen und 
berichteten von den Sichtweiten im Millimeterbereich. 
Zusätzlich war die Sicht durch die vielen Taucher  an 
diesem Morgen schon beträchtlich eingeschränkt.  So war 
es auch nicht weiter verwunderlich, dass die ersten aus 
unserer Gruppe ihren Tauchgang nach gut 10 Minuten 
eher erfolglos wieder beendeten. Andere hatten ihre 

Entscheidung ins Wasser zu steigen dann doch erst nach dem Kontakt mit dem Element Naß  
korrigiert und einfach nur den Anzug etwas geflutet. Um es mal abzukürzen:  Es war nur kalt, trübe 
und wer von den Mauerresten etwas gesehen hatte, der konnte was in seinem Club erzählen.  
Hartgesottene brachten es dann doch auf eine Tauchzeit von 30 Minuten – Hochachtung ! -  . 

 

 

 

Doch waren wir ja nicht nur Taucher, es hatten sich auch 
div. andere Gruppen zu spontanen Aktivitäten zusammen 
gefunden.  
Ach ja, da waren auch unsere Biker.  Auch sie hatten sich 
schon am frühen Morgen die Köpfe zerbrochen, welche 
Tour nun wohl die Beste zum  Erkunden der Umgebung 
ist. Auch für sie war Petrus nicht auf ihrer Seite und die 
Regengüsse unterwegs hatten dann doch zu leichten 
Tourenänderungen geführt. Am Nachmittag waren dann 
jedoch alle wieder wohlbehalten eingetroffen und es 
wurde ausgiebig die Kursführung zwischen digitalem und 
analogem Kartenmaterial diskutiert. Wohl dem, der einen  

Stopsel im Ohr hatte  oder ????????   
 
Selbst die vielen Kinder dieser Veranstaltung fanden ein reichhaltiges Angebot in der nahen 
Umgebung. Waren es Ausflüge zur Burg, Fahrten auf  der Sommerrodelbahn  oder eine 
gemeinsame Schiffreise am Samstagnachmittag mit den Kreuzfahrtschiffen auf dem Edersee. Es 
war schon beeindruckend, so dicht an die Staumauer heranzufahren.  
Wer dann lieber am Nachmittag den Tauchplatz 2 erkunden wollte, hatte auch schnell einige 
Interessierte gefunden.  Die Sichtweite war aber auch hier nicht besser als am Morgen und so gab 
es letztlich wieder nur einen Eintrag im Logbuch, der die Anzahl der Tauchgänge um einen  wieder 
erhöhte.  
Ja, ja , Tauchgänge sammeln und dann mit hohen Zahlen glänzen.  
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Da hatten wir an diesem Wochenende doch tatsächlich zwei Jubilare unter uns.  
Alexander Scheidt machte am Edersee seinen 100. Tauchgang und ich selbst (Thomas) feierte am 
Sonntagmorgen in angenehmer Runde meinen 500. Tauchgang. Sicherlich ließen wir es  uns nicht 
nehmen,  ob des glorreichen Ereignisses, auch die Spendierhosen anzuziehen.  Die Tauchgänge 
wurden in feucht-fröhlicher Runde standesgemäß ordentlich 
begossen. 
 
Da sind wir auch schon bei den gemeinsamen Abenden in 
der Jugendherberge. Im zusätzlich angemieteten 
Gemeinschaftsraum hatten wir die Gelegenheit zu einem 
gemütlichen Umtrunk der mit unterschiedlichen 
Gesellschaftsspielen ausgefüllt wurde. Herausgehoben hat 
sich hier ein einfaches Würfelspiel, das zur Belustigung aller 
Spieler und Zuschauer sorgte. Es war einfach ein 
„Scheißspiel“ . 
 
Auch der Sonntag gestaltete sich wieder mit einem ausgiebigen Frühstück und je nach 
Neigungsgruppe wurden die angebotenen Aktivitäten in ausreichender Zahl wahrgenommen.  
Vordergründig stand sicherlich für die aktiven Taucher  ein Einstieg ins nasse Element.  War es 
doch trotz der schlechten Sicht und nicht molligen Umgebungstemperatur ein Ziel, die alte Brücke 
der Eder zu erreichen.  Und so machten sich dann auch vier zum Tauchplatz 1, Einstieg 2, auf den 
Wege.  Den Erzählungen nach waren sie sicherlich auch kurz vor ihrem Ziel, doch die Dunkelheit 
hatte mehr zum Umkehren bewogen, als weiterhin in dem alten Flussbett nach einem 
Brückenbogen zu suchen.  Da war dann der kleine Umtrunk nach dem Tauchgang auch eine 
wohlverdiente Abwechslung. 
Unsere Familien  und Nichttaucher hatten sich an diesem Morgen zu einem langen Spaziergang 
auf die Burg entschlossen. Die Natur erleben heißt auch immer ein Stück Ur-Instinkt wecken, und 
diese hatte die „Molly“, der Schmusehund von Albin’s,  offensichtlich zu wörtlich genommen. 
Eigenständig und noch mit Leine sauste er einem Wild nach.  Um’s mal abzukürzen, ein  
Fundhund kann auch nur im Tierheim wieder abgeholt werden.  
 
Alle Aufregung des Tages war genauso schnell vergessen und schließlich stand am Abend ja noch 
die 30 Jahr-Feier des Tauchervereines an. 
Es sollte für uns nicht unbedingt die Nacht zum Tanz in den Mai werden, das Essen  war jedoch so 
fürstlich angerichtet , dass wir schon erwartungsvoll auf die Ansprache des Vorstandes warteten. 
Andre und Fred hatten sich dann auch sehr kurz gefasst und die Schlacht am  Büfett   lief ohne 
Ellenbogentechnik ab. Die Vielzahl der Salate und Warmspeisen war einer sehr guten Küche der 
Jugendherberge entsprungen und  dem Anlaß der Feier mehr als würdig. Auch hinsichtlich der 
Getränke ließ es sich der Verein nicht nehmen, seine Gäste ordentlich zu verwöhnen. Hatten wir 
doch wie im Urlaub Allinklusiv !. 
Die Feier ging dann bis tief in die Nacht hinein und einige konnten sich von den Spielen an den 
unterschiedlichen Spieltischen nur schwerlich trennen. Es war einfach super und die gemeinsamen 
Abende zeigten einmal mehr das gesellschaftliche Vereinsleben auf. 
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Am Montagmorgen hieß es dann ‚Klar Schiff’ machen und Abreisevorbereitungen treffen Bis 09.30 
Uhr mussten wir die Zimmer geräumt haben und langsam leerte sich auch der Parkplatz vor dem 
Hause. Wer an diesem Morgen noch die Gelegenheit zu einem Tauchgang nutzen wollte, hatte für 
den heutigen Tag zumindest vom Wetter bessere Voraussetzungen. Eine große Anzahl nutze den 
Vormittag noch zu ausgiebigen Wanderungen oder einem Besuch im Wildpark.  Bei Sonnenschein 
hatten wir vom Berg des Wildparks noch eine tolle Sicht auf den Edersee und mussten bei den 
Tiefflügen der freifliegende Greifvögel so manches mal in Deckung gehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Abschluß bildete ein gemeinsames Mittagessen  in der Jugendherberge für die 
Dagebliebenen und gegen 13.00 Uhr hieß es Abschied nehmen, der Rückweg ist noch lang ! 
 
Alles in Allem war es ein gelungenes Wochenende mit vielen Highlights. Wir waren eine tolle 
Truppe und für jeden ist sicherlich an diesem Wochenende wieder bewusst geworden, ein 
Tauchverein besteht nicht nur aus Tauchern, auch die gesellschaftliche Vereinsseite wird bei uns 
ganz groß geschrieben. 
 
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren dieser Veranstaltung und allen aktiven Mithelfern, die 
den reibungslosen Verlauf in dieser Art  durchgeführt haben.  
Ich freue mich schon auf die nächste Vereinsfahrt und verbleibe mit einem „gut Luft“ 
 
Euer 
 
Thomas Drewes 
 
 
 
Neues im LTV 
 
Ich kann Euch von verschiedenen Vereinsvertreterversammlungen und von der letzten 
Jahreshauptversammlung des LTV einige Neuigkeiten weitergeben: 
 
Wir haben unseren LTV-Vorstand neu gewählt: 
 
1. Vorsitzender Andreas Wedemeyer 
2. Vorsitzender Reinhard Dymini 
Schatzmeister Gerd Georgii 
Pressewart  Heinz Helmke 
Ausbildungsleiter Burkhard Knopp 
Sportwart  Henning Wöltjen 
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Jugendwart  Anette Knopp 
Umweltreferent Armin Gieseke 
LTV Arzt  Marco Röschmann 
 
Alles Aktuelle erfahrt ihr wie gewohnt unter www.ltv-bremen.de. 
 
Donnerstagstraining 
Es gab in den letzten Monaten vom Landesschwimmverband Bestrebungen, dem LTV die 
Trainingszeit am Donnerstag zusammenzustreichen. Deshalb, vor allem weil das Training schlecht 
besucht war, wurde dem Noatun die Möglichkeit gegeben, an diesem Tag sein Vereinstraining auf 
einer Hälfte des Bades durchzuführen. Dafür haben alle LTV-Mitglieder dienstags von 21 bis 22 
Uhr die Gelegenheit, ein weiteres Training zu absolvieren. Dafür stehen 10 Querbahnen zur 
Verfügung. Vor allen seit einigen Wochen wird das Training am Donnerstag wieder sehr stark 
frequentiert und das ist auch gut so. Macht weiter so! Sollte es mal voller sein, drückt ein Auge zu. 
Der LTV will das Apnoetauchen fördern. Dazu bietet er Apnoetraining in Form eines 4-tägigen 
Kurses am Donnerstag an. Für dieses Training fallen Kosten in Höhe von etwa € 30 an. Näheres 
erfahrt Ihr bei Burkhard Knopp.  
 
Die ÜL und TL möchten bitte auf der LTV-Seite kontrollieren, ob Ihre Daten korrekt sind. Wenn 
nicht, benachrichtigt dazu bitte Burkhard Knopp 
 
Die nächste Jahreshauptversammlung des LTV findet am 18. März 2007 statt. 
 
Gästetraining 
 
Wichtig für alle Mitglieder: Gäste dürfen nur freitags beim Training mitmachen. Dazu 
werden diese beim Trainer angemeldet. Auch Übungsleiter und TL sprechen bitte mit dem 
Trainer oder mit Christine als Sportwartin Schnuppertrainings und –tauchen ab. Gerätetraining am 
Mittwoch wird nie allein durchgeführt. 
 
Mitgliedsbeiträge 
 
Liebe Mitglieder, bitte meldet uns Änderungen in Anschrift und Kontoverbindung. Es hat leider 
auch wieder in diesem Jahr Fehlbuchungen und Doppelbuchungen gegeben, die dem Kassen für 
die Korrektur sehr viel Zeit abverlangen. Das muss nicht sein. Ebenso hat es Mitgliedbeitrags-
einzahlungen auf unser Veranstaltungskonto gegeben. Wenn Ihr dazu Fragen habt, dann wendet 
Euch bitte an den Vorstand. Nur der Vollständigkeit halber: Eine gültige Einzugsermächtigung ist 
Bestandteil der Mitgliedschaft. 
 
Ihr macht es uns dadurch nur leichter und erspart und eine Menge Arbeit. 
 
Der Vorstand 
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Allen ein Frohes Fest... 

 
 

Und einen guten Rutsch in´s 
neue Jahr... 
...und immer Gut Luft... 


	Donnerstagstraining

